
Gemeindebrief 
des evangelischen Pfarrsprengels Bestensee-Gräbendorf 

Dezember 2009 - Januar 2010 



 
Liebe Gemeinden in Pätz, Gussow, Dolgenbrodt, Prieros, Gräbendorf, und 
Bestensee und liebe Mitmenschen! 
   
Es wird früh dunkel, die Tage sind oft trüb und grau. Jeden Lichtstrahl nehmen 
wir dankbar in uns auf. 
  Über dem Stall leuchtet ein Licht. Ein Stern, verstärkt durch einen 
Lichtschweif, strahlt heller als alle anderen. Dorthin wird unser Blick gezogen. 
Unser Gesichtsinn ist der allerstärkste. Unsere Augen lassen uns die Welt 
erkennen. Schon ganz kleine Kinder wenden ihren Blick einer Kerze, einer 
funkelnden Lichtquelle zu. Unsere anderen Sinne sind nicht weniger wichtig 
dafür, dass wir uns zurecht finden, dass wir Gefahren erkennen und dass wir das 
Leben genießen können.  
   In der Advents- und Weihnachtszeit werden unsere Sinne in ganz besonderer 
Intensität angesprochen. Wir sehen mit unseren Augen den Glanz, aber auch die 
Heimlichkeit der Weihnachtsstuben. Wir riechen den Duft der frischen 
Plätzchen und der Räuchermännchen. Wir spüren die liebevolle Umarmung und 
das von Herzen kommende: „Frohe Weihnachten“. Und was es alles zu hören 
gibt! Unsere Chöre und Musikgruppen haben lange geprobt, damit wir eine 
Anzahl von Konzerten und festlichen Gottesdiensten genießen können. Leider 
werden unsere Trommelfelle auch wieder auf eine harte Probe beim Betreten 
von Kaufhäusern oder Weihnachtsmärkten gestellt. 
  Unsere Sinne vermitteln uns, was unser Verstand oft nicht erfassen kann.  Und 
wer wollte schon von sich behaupten, er könnte erklären, was es bedeutet: „Der 
Heiland ist geboren“? 
  Der, der aller Welt das Heil, Heilung, Ganzsein, Unzerbrochen-Sein bringt, der 
kommt als Mensch in die Welt. Ein Baby, geboren unter erbärmlichsten 
Bedingungen. 
  Nein, wir müssen schon alle Sinne öffnen, um 
wenigstens eine Ahnung davon zu bekommen, was 
das für uns bedeutet. 
  Ja, wir dürfen uns ganz öffnen für die frohe, die 
heilmachende Botschaft: „Der Heiland ist geboren, 
freu dich, du Christenheit.“ (EG 49).  
 
Eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit 
 wünscht Ihnen Ihre Pfarrerin 
Ute Young 



Gemeindeadventsfeier 
Wir beginnen die Adventszeit gemeinsam mit einer Feier im (noch alten) Gemeindehaus 
in Bestensee, zu der alle herzlich eingeladen sind. Am Sonntag, dem 29. November  
(1. Advent) beginnen wir mit einer Andacht, trinken gemeinsam Kaffee und singen mit 
Begleitung des Bläserchores. Beginn wird um 14:00 Uhr sein. Bitte beachten Sie: An 
diesem Tag ist an Vormittag kein Gottesdienst in der Bestenseer Kirche. 
 

Gemeindekirchgeld 2009 
Zu guter letzt noch einmal die Erinnerung an diejenigen, die im alten Jahr noch nicht ihr 
freiwilliges Gemeindekirchgeld gezahlt haben. Sie können es entweder auf die im 
Adressenteil angegebenen Konten einzahlen, bei einer unserer fleißigen Kirchgeld-
kassiererinnen bar abgeben oder Sie kommen am Montag, dem 7. Dezember 2009 in der 
Zeit von 10 bis 12 Uhr ins Pfarrhaus in Gräbendorf und bezahlen dort. 
Allen Geberinnen und Gebern des Kirchgeldes in diesem Jahr sei an dieser Stelle herzlich 
gedankt. Sie unterstützen sehr die Arbeit unserer Gemeinden, denn das gesamte Geld 
kommt ohne Abzüge den jeweiligen Gemeinden zugute.  
Vielen Dank sagt Ihre Ute Young 
 

Junge Gemeinde 
Wir treffen uns am 9. Dezember und am 20. Januar, jeweils um 18:30-20:00 Uhr in 
Gräbendorf. Ich möchte im Namen der Gruppe auch diejenigen erinnern, die schon eine 
Weile nicht mehr da waren: Wir vermissen Euch! Seid alle herzlich eingeladen 
von Eurer Ute 
 

Gemeindeabend 
Lassen Sie sich herzlich einladen zu einem weiteren „Gemeindeabend in der dunklen Zeit“ 
am Donnerstag, dem 14. Januar 2010 um 19:30 Uhr im Gemeindehaus Gräbendorf. Ich 
möchte Sie mit den „Wandlungen eine Frau“ bekannt machen, nämlich mit dem 
gleichnamigen Buch der berühmten Schauspielerin Liv Ullmann. 
Herzlichst Ihre Ute Young 
 

Seniorinnenkreis 
Unsere nächsten Treffen bei einer Andacht, Kaffee und Kuchen und zu 
einem speziellen Thema sind: 
  9. Dezember und 20. Januar, jeweils wie immer um 15:00 Uhr im 
Gemeindehaus Gräbendorf. 
 

Gemeindekirchenrat  
Die Gemeindekirchenräte von Pätz und Bestensee tagen wieder am 4. Dezember, die GKR 
von Dolgenbrodt, Prieros und Gräbendorf am 10. Dezember. 
 

Regionaler Gottesdienst zum Jahresbeginn 
Das neue Jahr in guter Gemeinschaft beginnen- das haben wir vor einem Jahr erlebt, das 
werden wir wieder tun, und zwar am Neujahrstag in der Propstei in Mittenwalde, Yorckstr. 
25. Wir feiern gemeinsam Gottesdienst um 14:00 Uhr und bleiben dann noch zu Kaffee 
und Kuchen zusammen.  So wird wieder ein Jahr in geschwisterlicher Verbundenheit in 
unserer Region 5 beginnen. Möge es ein friedliches und gesegnetes 2010 werden, das 
wünscht Ihnen Ihre Ute Young 
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Gottesdienste Dezember 2009 Januar 2010

1. Advent So 29. November 10:30 Gräbendorf, Gemeindehaus mit Pfarrerin Young
14:00 Bestensee, Gemeindehaus Gemeindeadventsfeier mit dem Bläserchor und Pf. Young

2. Advent So 6. Dezember 09:00 Bestensee, Kirche mit Pfarrerin Young
10:30 Prieros mit Pfarrerin Young
14:30 Dolgenbrodt mit Pfarrerin Young

3. Advent So 13. Dezember 09:00 Bestensee, Kirche mit Pfarrerin Young & Krippenspiel
10:30 Gräbendorf, Gemeindehaus Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrerin Young

4. Advent So 20. Dezember 09:00 Bestensee, Kirche mit Pfarrerin Young
10:30 Prieros mit Pfarrerin Young
14:30 Pätz Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrerin Young

Heilig Abend Do 24. Dezember 14:00 Pätz Christvesper mit Pfarrerin Young
15:00 Bestensee, Kirche Bläserweihnacht 
15:30 Prieros Christvesper mit Pfarrerin Young
17:00 Bestensee, Kirche Christvesper mit Pfarrerin Young
18:30 Gräbendorf, Gemeindehaus Christvesper mit Krippenspiel der Konfirmanden (Young)

1. Weihnachtstag Fr 25. Dezember 09:00 Bestensee, Kirche mit Pfarrerin Young
1. Sonntag nach Weihnachten So 27. Dezember 10:30 Gräbendorf, Gemeindehaus mit Pfarrerin Young
Sylvester Do 31. Dezember 14:00 Pätz mit Pfarrer i.R. Brandt

15:30 Prieros mit Pfarrerin Young
17:00 Bestensee, Kirche mit Pfarrer i.R. Brandt

Neujahr 2010 Fr 1. Januar 14:00 Propstei, Mittenwalde regionaler Gottesdienst mit anschl. Neujahrscafe
16:00 Bestensee, Seniorenzentrum Andacht zum Jahresbeginn mit Pfarrer i.R. Brandt

2. Sonntag nach dem Christfest So 3. Januar 10:30 Prieros mit Pfarrerin Young
14:30 Dolgenbrodt mit Pfarrerin Young

1. Sonntag nach Epiphanias So 10. Januar 09:00 Bestensee, Gemeindehaus Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer i.R. Claubert
10:30 Gräbendorf, Gemeindehaus Abendmahlsgottesdienst mit Pfarrer i.R. Claubert

2. Sonntag nach Epiphanias Sa 17. Januar 09:00 Bestensee, Gemeindehaus mit Pfarrerin Young
10:30 Prieros mit Pfarrerin Young
14:30 Pätz mit Pfarrerin Young

letzter Sonntag nach Epiphanias So 24. Januar 09:00 Bestensee, Gemeindehaus mit Pfarrerin Young
Septuagäsimae Sa 31. Januar 09:00 Bestensee N.N.

10:30 Prieros N.N.
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Allianzgebetswoche 
Wie in jedem Jahr findet auch 2010 wieder die Allianzgebetswoche statt, diesmal unter der 
Überschrift „ Zeugen sein“. Bitte merken Sie sich folgende Termine vor: 
So, 10.01.  10:30 Uhr  Eröffnungsgottesdienst in der Kreuzkirche, KW 
Mo,11.01.  19:00 Uhr  Gräbendorf, Gemeindehaus (Joachim Brandt) 
Di, 12.02.  19:00 Uhr  Landeskirchliche Gemeinschaft KW, Schlosspl. 5 (Theilemann) 
Mi, 13.01.  19:00 Uhr  ev. Kirche Schenkendorf (Ralf Schilcher) 
Do, 14.01.  19:00 Uhr  Landeskirchliche Gemeinschaft KW (Bernd Hartmann) 
Fr, 15.01.  19:00 Uhr  ev. Freikirchliche Gemeinde Zeesen (Ralf Schilcher) 
Sa, 16.01.  19:00 Uhr  ev. Kirche Zeesen (Gottfried Hülsen) 
So, 17.01.  10:00 Uhr  ev. Freikirchliche Gemeinde Zeesen (Ursula Seebacher) 
Genauere Hinweise entnehmen Sie bitte den Programmen, die Sie im Pfarramt oder bei 
unseren Gottesdiensten erhalten können. 
 
Kirchenmusik  
Ein adventliches Chor-Konzert der Berliner Domkantorei unter der Leitung von Herbert 
Hildebrandt findet am Sonnabend, dem 5. Dezember um 16:00 Uhr in der Kirche Bestensee 
statt. Der Eintritt ist frei, um Spenden am Ausgang wird gebeten. Herzliche Einladung! 
 
Am Sonnabend, dem 19. Dezember laden wir ebenfalls nach Bestensee ein. Um 17:00 Uhr 
wird das musikalische Krippenspiel „Wenn Engel streiten“ von den Spatzen- und 
Kinderchören unserer Region aufgeführt. Die Leitung hat Christine Borleis. Dasselbe Stück 
kann auch am 1. Christtag um 10:30 Uhr in Mittenwalde (St.Moritz-Kirche) gehört und 
gesehen werden. 
 

Vorschau für das neue Jahr in … 
unseren Gemeinden 

-Weltgebetstags-Gottesdienst am Freitag, 5. März um 18:00 in Gräbendorf 
-Gemeindeausflug nach Lobetal am 20. Juni 

der Region 
-regionales Treffen der GKR am 24. Februar 
-Gottesdienst auf dem Kahlberg am Himmelfahrtstag (13. Mai) 
-Gründonnerstagsgottesdienst in Ragow 
-Nacht der offenen Kirchen am Pfingstsonntag 
-Kindermusical und Reisesegen in Prieros am 4. Juli 
-Abschlusskonzert der Saison aller musikalischen Gruppen am 11. Juli 
-regionales Seniorinnentreffen am 26. September 
-Familienrüstzeit vom 18. bis 23. Oktober 

im Kirchenkreis 
-Ältestenrüsttag am 20. Februar 
-Kreissynode am 13. März in Luckenwalde 
-Kinderbibeltag in Trebbin am 20. und 21. März 
-Jugendkreuzweg am 26. März in Luckenwalde 
-zentrales Tauffest an einem See am 13. Juni 
-Kreischortag in Baruth am 19. Juni 
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Alle Interessierten sind herzlich eingeladen 
 
KIRCHENMUSIK 
Spatzenchor (Kindergartenkinder) montags 17:00 Bestensee 
Kinderchor (Schulkinder)  dienstags 16:00 Bestensee 
Flöten für Kinder     nach Ansprache mit Frau Borleis 
Flötenkreis für Erwachsene  montags 17:45-18:30 Bestensee 
Jugendchor     donnerstags 18:30 Mittenwalde 
Regionalkantorei (Erwachsene)  montags 19:30 Mittenwalde 
Bläser     mittwochs 19:00-20:30 Bestensee 
 
   Bestensee im Gemeindehaus, Reuterstr. 16 
   Mittenwalde in der Propstei, Yorckstr. 25 
   Christine Borleis, Kirchstr. 15, 15755 Teupitz (Tel. 033766/41937) 
 
KIRCHE FÜR KINDER 
Christenlehre    montags   14:30-16:00 Bestensee 

mittwochs  14:30-16:00 Bestensee 
mittwochs  17:00-18:00 Gräbendorf        
                          (auch für Kinder aus Prieros) 

Bestensee im Gemeindehaus, Reuterstr. 16 
Gräbendorf im Gemeinderaum, Karl-Woitschach-Str. 13, (hinter dem Pfarrhaus) 
Marianne Kopte, Klausdorfer Str.7, 15806 Zossen, OT Wünsdorf, 033702/61849   
 
THEMENKREIS 
Alle zwei Wochen freitags um 20:00 Uhr trifft sich der Gesprächskreis bei einer Familie zu 
Hause, um sich über Fragen des eigenen Glaubens auszutauschen. Die Termine und Orte 
sind bitte zu erfragen bei  Gunther Oehlrich, Tel: 033763- 66496.                       
 
GESPRÄCHSKREIS 
An jedem 1. Dienstag im Monat um 19:30 Uhr trifft sich der Gesprächskreis im 
Gemeindehaus Bestensee unter der Leitung von Frau Krügel. 
 
FRAUENHILFE 
Treffpunkt der Frauenhilfe ist jeweils der 1. Dienstag im Monat, 14-16 Uhr im 
Gemeindehaus Bestensee. 
 
ANSCHRIFTEN 
Das Pfarramt Bestensee – Gräbendorf 
ist zu erreichen: 
Pfarrerin Ute Young 
Karl-Woitschach-Str. 13 
15754  Heidesee (Gräbendorf) 
Telefon: 033763-62105   
Fax: -20606  
e-mail:ute.young@kkzossen.de 
 

Das Regionale Gemeindebüro befindet sich 
Evangelischen Pfarramt Mittenwalde 
Frau Monika Kurz 
Yorckstr. 25 (Propstei) 
15749 Mittenwalde 
Tel.: 033764-20331  Fax: -20476 
geöffnet: Dienstag 15:00-17:00 &  
               Donnerstag 9:00- 11:00 Uhr 
e-mail: 
Regionalbuero-Mittenwalde@t-online.de 
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Bankverbindung für Spenden und Gemeindekirchgeld: Kontonummer für Gräbendorf 
(und Dolgenbrodt und Prieros): 2440 53 180 
für Bestensee (und Pätz): 2430 53 180 
Bankleitzahl: 210 60 237 -Evangelische Darlehnsgenossenschaft Kiel 
     (bitte immer Verwendungszweck angeben!) 

 
Alle Termine für Gottesdienste und Veranstaltungen finden Sie auch im 
Internet auf den Webseiten des Kirchenkreises Zossen 

                                    www.kkzf.de 
 

Es ist Advent, und… 
…allmählich entsteht Vorfreude - Weihnachten kommt. Für viele ist es das 
wichtigste Fest im Jahr, für manche das einzige christliche Fest, das sie noch 
feiern. Man kann sich christlichen Glauben eigentlich gar nicht ohne 
Weihnachten vorstellen - obwohl die ersten Christen 300 Jahre lang dieses Fest 
gar nicht kannten. Die Geburt Jesu wurde nicht gefeiert. Und als man begann, 
sie zu feiern, da nahmen die Christen Festtage, die sowieso schon da waren. Der 
25. Dezember etwa war der Geburtstag des unbesiegbaren Sonnengottes in 
Rom. Geburt, Sonne, Licht - das passte gut - und so wurde dies im Westen zum 
Christfest. Bei den Germanen waren diese Tage um die Wintersonnenwende 
herum die, die von Priestern besonders geweiht wurden, um die Dämonen der 
Finsternis zu vertreiben - da kommt dann der Name Weihnachten her - eine 
geweihte, eine besondere Nacht.  
   Weihnachten ist übrigens wirklich am 25. Dezember. Der Heilige Abend, der 
für uns zum wichtigsten Teil des Festes wurde, ist nur der Vorabend. Der 
Gottesdienst gehörte eigentlich in die Nacht, aber von Martin Luther wissen 
wir, dass er zu viel buntes Treiben in diesen Nächten fürchtete und deshalb 
diesen Gottesdienst auf den frühen Abend vorzog. Heute gibt es in vielen 
Gemeinden auch den Gottesdienst in der Nacht (z.B. in Mittenwalde).  
   Spätestens da sitzen dann viele Menschen mit dem Gefühl: Jetzt ist alles 
vorbei - das war Weihnachten. Dabei geht es jetzt eigentlich erst richtig los. Das 
Fest der Geburt Jesu beginnt in dieser Nacht und wird am 25. Dezember 
gefeiert. 
  Der Anfang unseres neuen Jahres mit Silvester und Neujahr fällt genau hinein 
in die Weihnachtszeit - und die reicht mindestens bis zum 6. Januar. Dann 
nämlich feiern die östlichen Kirchen eigentlich Weihnachten - und sie feiern 
weniger die Geburt als vielmehr die ersten Ereignisse aus dem Leben Jesu; die 
Dinge, an denen Menschen erkennen können, wer er ist: Die Heiligen Drei 
Könige - sie verehren ihn wie einen König. Und als Johannes ihn im Jordan 
tauft, da lässt der Heilige Geist die Stimme Gottes hören: Dies ist mein geliebter 
Sohn. 
  Darum geht es eigentlich, darin erscheint Jesus als der, der er ist - und so heißt 
dieses Fest Erscheinung, Epiphanias.  
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